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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TTC OE Bad Homburg 1987 IV : TV Oberstedten 1887 
Donnerstag, 18.11.2021, 20:15 Uhr

Kalvelage sichert dem TTC OE Bad Homburg 1987 IV zwei 
Punkte

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC OE Bad
Homburg 1987 IV im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 gegen den TV Oberstedten 1887
endgültig fest.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kalvelage / Samsche hatten ihre Gegner Matzak / Euler beim deutlichen 3:
0 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Ein souveräner Sieg. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Schubert / Habetha ihren Gegnern Strieder / Quast
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Waskönig / Petersen hatten im Doppel
gegen Kleemann / Neumann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für
das Team bei. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1
hatte Wolfram Schubert im Einzel gegen Jan Matzak die Nase vorn. Überzeugend war der Erfolg in
drei Sätzen von Stephan Kalvelage gegen Stefan Strieder. Ein souveräner Sieg. Beim Stand von 4:
1ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwar brachte Michael Kleemann
Malte Samsche phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Malte Samsche mit 3:1
durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Moritz Habetha bekam es nun mit Christoph Quast zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Moritz Habetha am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an
der Reihe. Kaum eine Chancen ließ Tobias Waskönig beim 11:6, 11:8, 11:9 seinem Gegner Michael
Euler. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Lennart Petersen bei einer 2:0-Führung die
nächsten Sätze gegen Rainer Neumann noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Deutlich war die 0:
3-Pleite von Wolfram Schubert gegen Stefan Strieder. Stephan Kalvelage konnte im Spiel gegen Jan
Matzak einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eher wenig
Gegenwehr bekam Malte Samsche beim 11:9, 11:4, 11:4 von Christoph Quast. Der 9:3-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des TTC OE Bad Homburg 1987 IV geht es nun im nächsten Spiel am
26.11.2021 gegen die TG Hochheim, während der TV Oberstedten 1887 am 26.11.2021 gegen den
TV 1891 Stierstadt II antritt.

 Statistik:
 TTC OE Bad Homburg 1987 IV

Doppel: Kalvelage / Samsche 1:0, Schubert / Habetha 0:1, Waskönig / Petersen 1:0 
Einzel: W. Schubert 1:1, S. Kalvelage 2:0, M. Samsche 2:0, M. Habetha 1:0, T. Waskönig 1:0, L.
Petersen 0:1 

 TV Oberstedten 1887
Doppel: Strieder / Quast 1:0, Matzak / Euler 0:1, Kleemann / Neumann 0:1 
Einzel: S. Strieder 1:1, J. Matzak 0:2, C. Quast 0:2, M. Kleemann 0:1, R. Neumann 1:0, M. Euler 0:1


